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Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1904 .

— ( Bgl . Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 8, Seite 133 u. . )
Die Geſamtzahl der Kaſſen , welche im Jahr 1904 in Baden den reichsgeſetzlichen

Vorſchriften über die Krankenverſicherung entſprachen , betrug 1019 . Gegenüber dem Vorjahr hat
t

o
die Zahl der Kaſſen um 8 zugenommen . Durchſchnittlich tätig waren nur 1015 ( 999 )

ehelic
|

Kaſſen ; es hängt dies damit zuſammen , daß eine Anzahl von Kaſſen erſt im Laufe des Jahres
wl neu geſchaffen , oder daß beſtehende geſchloſſen wurden , oder daß ihre Tätigkeit nur einen Teil

des Jahres dauerte . Von den im Berichtsjahr durchſchnittlich tätig geweſenen 1015 Kaſſen
waren 409 oder 40,3 Gemeinde- Krankenverſicherungen , 132 oder 13,0 Orts⸗Krankenkaſſen ,

Hi 417 oder 41,1 ? Vetriebs-(Fabrit )Rrantentaffen, 3 oder 0,3 Ban⸗, 11 der 14 % Innungs⸗Bo Krantentaffen , 41 oder 4,0 ? eingeſchriebene und 2 oder 0,2 ° landesrechtliche Hilfskaſſen ( dem
2| i § 75 des . G. vom 15 . Juni 1883 entſprechend).

9 Nach den Angaben der Reichsſtatiſtik gab es unter den im Jahr 1904 tätigen Kaſſen 144 ,
olas

deren Bezirk mehrere Gemeinden umfaßte , nämlich 106 bei der Gemeinde-Krankenverſicherung ,
7 29 bei den Orts - Krankenkaſſen , 4 bei den Innungs⸗Krankenkaſſen und 5 bei den eingeſchriebeneng Hilfskaſſen .

Von den verſchiedenen Kaſſenarten waren wie im Vorjahr die Betriebs - Krankenkaſſen
said mit 420 ( 419) Einrichtungen bei weitem am häufigſten vertreten ; es entfielen auf ſie über zwei Fünftelo1 (41,2 ½) aller Kaſſen . Darnach folgten die Gemeinde-Krankenverſicherungen mit 410 oder 40,27 ( 408 oder 40,3 %) , die Orts - Krankenkaſſen mit 132 oder 13,0 ° ( 126 oder 12,3% Jund die ein —

geſchriebenen Hilfskaſſen mit 41 oder 4,0 % ( 41 oder 4,0½%) ; die übrigen Kaſſenarten kamen nur
vereinzelt vor .

Ig | Sämtliche Kaſſen zuſammengenommen hatten einen durchſchnittlichen Mitglieder beſtand
sA bon 478 702 Perfonen ( gegen 456751 im Vorjahr ) , und zwar waren 318 527 Mitglieder oder
1q 67,20 Männer ' und 155175 odr 32s % Frauen . Gegenüber dem Vorjahr zeigte demnachA] der durchſchnittliche Mitgliederbeſtand für das Großherzogtum eine Geſamtzunahme vonelo 16951 Perfonen (8,7 Oh) und gtvar bei den Männern um 11614 oder 3,8 %, bei den Frauen umid si| 5837 ober 3,6 0h.

a3)" Die weiblichen Kaſſenmitglieder gehörten faſt ſämtlich der Gemeinde-Krankenverſicherung
aalt bezw. den Orts - und Betriebs⸗Krankenkaſſen an . Hier kamen auf 100 männliche Verſicherte durch — j ]Lsa o ſchnittlich 54 , bezw. 55,5 und 41,5 weibliche , bei den Bau⸗Krankenkaſſendagegen nur 0,1 , bei den 1]1240 Junungskaſſen 7,2 , und bei den eingeſchriebenen Hilfskaſſen 1158; die landesrechtlichen Hilfs -
129) s kaſſen hatten überhaupt keine weiblichen Mitglieder .12

In allen Kaſſen des Großherzogtums zuſammen kamen im Berichtsjahr 176 703 ( imai in. ? Ereßyerzogtun Ytsjah108 a Vorjahr 162 384 ) Kraukheitsfälle mit 35 54 331 ( 3158 011 ) Krankheitstagen vor .
w pi Bei den männlichen Mitgliedern erforderten 129790 ( 118 707 ) Krankheitsfälle 2403 216 ( 2155659 )golt Krankheitstage, bei den weiblichen Mitgliedern 46 913 ( 43 677 ) Krankheitsfälle 1151115

83| ” 1002 352) Krankheitstage . Gegenüber dem Vorjahr hat die Zahl der Krankheitsfälle ſowohl bei
qa ” den Männern als auch bei den Frauen eine Zunahme erfahren ; das gleiche Verhältnis tritt bei
aal I en Krankheitstagen in Erſcheinung . Im Verhältnis zur durchſchnittlichen Mitgliederzahl kam ein
s Krankheitsfall auf faſt jedes vierte Mitglied , auf jedes Mitglied famen etwa 7,5 (6,9) Krank —
2a heitstage. Bei den männlichen Mitgliedern waren dieſe Verhältniszahlen regelmäßig etwas un⸗

| günſtiger als bei den weiblichen . Sterbefälle gab es im ganzen 2562 ( 2393 ) , und zwar 1855
1774 ) bei den männlichen und 707 ( 619) bei den weiblichen Mitgliedern , wobei aber die bei der

emeinde⸗Krankenverſicherung vorgekommenen Sterbfälle nicht mitgerechnet ſind , da dieſelben keine
achweiſe zu geben haben.
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Die Daner eines Krankheitsfalles betrug im Großherzogtum durchſchnittlich 20 , ( 19,0

Tage , und zwar bei den Männern 18,5 ( 18,2 ) und bei den: Frauen , 24,5 ( 22,9 ) Tage . In dem

ganzen ſeit Beſtehen der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung verfloſſenen Zeitraum zeigt ſich

folgendes Bild : Es dauerte ein Krankheitsfall Tage
bei den

bei denbei d
im Jahe überhaupt Minnen Frauen im Jahr überhaupt Männern Frauen

1885 14,2 13,9 15,1 1892 — 16,9 16,4 18,5 1899 17 , 16,4 20,7

1886 15 , 15,8 16,½1893 16/½% 15, , %½ 1000 otee, 20,1

1887 166 16 150 J1854 1100. 10,0". 18a L001 IOT eT aa

Tean ES I BT e 16, , 2,½ 1904 8a 17½. an

1889 16,7 16 , 18,4 1896 . 17,5 16,7 19,9 1903 19 , 18,2 22,9
1890 15,6 15,4 16,6 1897 175„p 16,7 19,9 1904 20,1 18,5 24,5 .

1891 16,8 16,5 18,0 1898 17 , 16,5 20,5

In den einzelnen Kaſſenarten ſchwanken bie, betreffenden Verhältniszahlen im Jahr 1904

zwiſchen 14 . Tagen bei den Bau⸗Krankenkaſſen und 24,7 Tagen bei den landesrechtlichen

Hilfskaſſen , und zwar bei den Männern zwiſchen 14,1 Tagen bei den Bau⸗Krankenkaſſen und

24 , Tagen bei den landesrechtlichen Hilfskaſſen , bei den Frauen zwiſchen 18,1 Tagen bei den

eingeſchriebenen Hilfskaſſen und 28,1 . Tagen bei der Gemeinde - Krankenverſicherung .

Auf 1000 Mitglieder überhaupt kamen im Großherzogtum 5 , Sterbefälle , und ziwar bei den

Männern 555 und bei den Frauen 4,3 . Die einzelnen Schwankungen von Jahr zu Jahr ſind

aus nachfolgender Überſicht zu erſehen . Auf 1000 Mitglieder entfielen Sterbefälle

bei den | bei den bei den

im Jahr übethaupt Männern Frauen im Jahr überhaupt Männern Frauen im Jahr überhaupt Männern Frauen

1889 5,3 5,6 4,5 1895 5,3 5,9 4,2
|

1901 5,1 5,7 3,9
1890 5,%½ 5,6 4/6 mage sB pa GaP TAA 1002 nadae nd hnie 41

1891 03 5,4 4,8 IWG „5, 5,6 3,8
|

1008. in RA 5,8 4,1

|

im ahr überhaupt Männern Frauen

1892 5,o 5,1 WET gvo ~ o 5,6 3,7 1904 5,4 5,8 46 ,

1893 5,3 5,9 4i 1899 5,2 5,7 4,2

1894 5,7 6,4 4,5 1900 5,4 6,1 4,1

Tabelle 1. Die Verteilung dér Kaſſen und Mitglieder auf die einzelnen Kaſſenarten .

1892 147112 7960 86074 866 344| 88 284| | 55261 | 18875 | : 13 | 2 558| 652/289 161

ya o | Betrieb - JD li ol Landes⸗

cenende⸗ ooe | Cabrit , | pati , ( Jurna Eingi , vgtlche dlle Kaſſe

Kranken⸗ Kranken⸗ Franken⸗
Kranken⸗ | Kranken⸗ ſchriebene Hilfs⸗ zuſammen

verſicherung kaſſen | taſſen
kaſſen

|
kaſſen Hilfskaſſen Non AA

Jahre | Durch⸗ |
|

Aei
|

| Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗ D sbel Durch Dita

gahl ſchnitt⸗ | Batil ſchutl⸗ li fanit papri nitt gapi gnit Bahi {nitie j
gay nitt Zahl imiti

der liche der liche. der liche der mi hber N der liche der ao Bobl | -Fiche

Rel . mit eai ] Mite Kaf, Mit . gaſ⸗ glie⸗ aie lie Kaſ⸗ Mik. Kef. Rit | - ber | ' Mit -

fen glieder⸗ ſen | glieder | | fen ] glieder⸗ſen | der⸗ ſen | EA jen glieder⸗ | ſen | D Raffen, glieder -

i i
A

a
e | |

anhi faase duaan aw | | aahi
zahl

1
EREE

|
a

A |

1885 17| 24 ssil h 29 gs4 285 55 888| 4 i 897 — — Ag 11 8431 14 ( 2726/1494126 188

1886 76| 26 788| 67| 27 800| 293| . 58 3931. 5 1 49ta I r Ae 112 384 | 16 13 636| 509,1180 498

1887 [750 29 327 62 33 678305 61 805] 2 335/ — — 88 ( 18 841 168 589) 520 142 020

1888: | 136|:52 174 | : 61|:46 804 | i324 | 16624217 | 3045 | i1 158 64 113808 | 16 3457| 605 ( 185 678

1889 120/109 994, 70/ 61 076 3300 72 346 6 pa 1
|

15164 14 880 | 14/2 743 | 605 (266 578

| | | | | |

1890 į 120/113584 67| 66 181 342 79172 6 1 289 1 295 64 14 497 14 3370 . 16 | 279 888

1891 134/110 5010 78| 71 859| 345| 81 355! 5| 88B -a 1 791| 63 | 14 886| 13 | 2 085| 641 282 860 |

|l
|

3
3

| 112 |
1i 235a

1893 175(119 969 88/108 289| 341| 85 349| ; 2- 3
3| |

2081. , . 11. 5821 38| . 9 557 | 4 |L 189| 651 ( 326. 098)

1894 10 830| 941111 014 sS 89 3894| . 5
Heee

: |! xa
39 9 707 - | 1 1681 . 715 . 1884 3881

i

1895 241/128 548981112 915| 383| 95 417 a 821 | - 11 789/42 | - 9 892 ai 158| 782 | 845 585

1896 | 296/131454] ; 98/120 857 381| 99911 ) n4: 884 3 2 238044 [10. 094 11411t55. 8361866 588

1897. | 319/134 411 | 99/180 434 | $90/103,820 | . , 6 | 1135] 4 | 2 666 | 44 | 10 426| : - 189] ; - 866/888 581

1898 | 31911839340| 1011139073388109 220| 7/1566| 4 |3145 44 10 . 544 4 |1 2321 . 861 1404 120

1899 {3301139053103149114 4011116478! 10 8420 | 4 .022 44 110 720| ' 1 256| 904 | 428 069

| |E t fiat |

42. 767 / 45 10 940

|

| o
105/156 855| 413/122207] 10/8826 ] l

5 [1,646] 42675 44 10 9720 ( 1
| , 94| 7,18761 . a3 J11 120. , 411

288] 942 446 6881
| ! a880 47714110 741 4 (1059) 999 | 456 751
3 ( 899r : 5426 | 41 [ 11132 9 186910151473 wA|

267| 915 487 381
1900 | 334/140513] 245| - 9151442434
1901 334/142 830110160 784| 1141122 282

1902 °| 360144640 | 115/164 327| 4111121 513
1903 `f 4011140782 126/175 029/4 14/128 6861
1904

zaar 132/189885] 417/127 581
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Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der reichsgeſetzlichen K

nach Kaſſenarten .

rankenverſicherung der Arbeiter

Tabelle 2.

Gemeinde-
|

Ort - | Betriebs - | Bau- Srmmngs - Cinge- | Sandes
|

Art der Angaben : Kranken⸗ [ Kranken⸗ Kranken- Kranken⸗ Kranken ( au pra| s 14s
verſicherung kaſſen ( kaſſen Ukaſſen kaſſen | taffien

iN

a. Zahl und Ausdehnung der Krankenkaſſen ; Mitgliederzahl .

Sm Jahr 1904 tätige Kaffen . 410 182 | 420 Reood o a 2
Davon waren. nur einen: Teil des Jahres |

|
|

|

tätig 3 1 12 | 1 |
j |

Von je 100 Kaſſen gehötten ben | | | | |
einzelnen Kaffenarten an . 40,2 | 13,0 | RLD mO T 4,0 ] 02

Von je 100 Kaſſen derbetr. Kaſſen⸗ |
me

| |
|

art waren mehrgemeindige Kaſſen 25,9 | 22,0
|

— | — 36,4 | 122 ] —
à | AASR | f |

ea i ; ` 6 856 Hh o ron PE Doka
Mitgliederzahl am ſmännliche 87 764 108 3398| 86 856 851| 2 720| 9675 ; 867

Jahresanfang weibliche . 46 760 65 175 37 106 1t - 860 - 1161 " 20Sr 2i - \ gufammen 184 524| 173 578| 128 962 | 852| 3 080/10 886| 867
| |

, t A iche 88 82 514 , 3161 KAKI 9 e7 y Qc
Mitgliederzahl am ſmännliche . 824| 115 149) 90 2216| 505 3678,10 1144 882

Jahresſchluß weibliche . 47 313 69 637 37 285 11 370ʃ11880 — |* * $ „Uuſamnten 136 137 184 786| : 127 501| 506 4 048 | 11 . 297 882/
DED | 5 | |

Durchſchnittliche Zahl der Kaſſen . 409| 132 41
7 3| 11 41 9l

| | | | |naan Yai ännliche : | - 89 843 | 121 762|: 90 134|- 898| 506 SL 86
Mitglieder im Durch⸗ ſmännliche. ] 898480 121762: 90 134/- 898| , 5060| 9 961... 869
ſchnitt des Jahres weibliche .| 48617 / 67628 ; 87 397 l 366). 11711 —

Jahres . Izuſammen. ] 138 460 , 189 885] 127 531 899 5 426011132 869
Von 100 Verſicherten kommen auf | | | | | |

die einzelnen Kaffen 29,2 40,0 | 26,9 | ORE E 0,2 t
Auf 100 000 Einwohner pue

| | |
| |

Kaſſen . 20,8 | 6,7 ) 212 " 0,8 -0,6 PETS 0,1 ||
Auf 1 Kaſſe kommen Mitglieder . 388,5 | 1 484,7 | 305,8 299,7 | 493,3 | 271,5 | : 434,5 |
Auf 1000 Einwohner ſmännliche . 92,o [ 124,7 92,3 0,9 5,2 | IOS S

|
kommen Kaſſenmit - Jweiblichen . 49,0 % 68,2 BRIR 0,0 0 , 1,2 —9 ’ + | € | + | +
glieder überhaupt . 70 , 96,2 | Sae . 0,8l. - A pendau , |

Erw Oh | | |
| |

Auf 100 männliche Verſicherte | |
|

| | | |
kommen weibliche PER 54,1 | 55,5 ] 41,5 Oi h 7,2 IEE

b. Krankheitsfälle , Krankheitstage und Sterbefälle .

Zahl der Er⸗ſbei!den männl . Mitgl . 24 892 ) 51878 ) 46204 ) 625) , 2712 ) 3 252 227
krankungs⸗ mt Meen y 9815 ; 22,5381 14 527 4402 376 —
fälle . Uziſammen 34207 ) 74411) 60 TOAT G252 2

874| 3628 | . 227
|

Bahl der (beit den männl . Mitgl . ] 5213 2 952 220 806 526 8 800, 46 1671 : 62 578 |

Krank⸗ niaiiWEO n ey 262,152/ . . 551 876 | 827,816 ] ` - — 8 455 68164 —
heitstage lzuſammen 783 464ʃ1 503 596/1 183 842|8 8 800| 49 622| uki

394)| | |
9 „ ſbei den männl . Mitgl . 1031 669 1 38| 94| 22
Zahl der veibl

|
456 ! ORO

|
"al | äi

Sterbefall ] , ”: PES T thel SRI H] | 4 11
zuſammen ED 1 487| 907 | 1 40 105 22

Auf 100 Mitglieder kommen |
|

|
| |

|

Arant - ſbei den mäunl. Mitgl . 27,7 | 42,6 51,3 | 69,6. 53,6] 32,6] 26,1

heitsfälle w n weibl . n 19,3 | 38, 3 | 98,8 pos | 44,3 | 82,1 E(bci den Mitql . überhaupt 24,7 | 39, 3 47,8] 69,5 53,0
| 32,6

|
26,1

Krank⸗
bei den männl . Mitgl . 580,2 | 782,0 894,8 | gool 9124

|
628,2 | 645,9

heitstage t Weib Oy 589,2| 0 815,01 875,2 04i 944,0 589,1 —

bei den Mitgl . überhauptt 565,8 | 793, 9
| 889,1

| 978,9 9145 | 623,4 | 645,9

1) {ber Gterbefäne Haben die Gemeinde: - Krantenverfiherungen keine Nachweiſe zu geben.

kaſſen zuſammen

18 *

5 618/2 4083 216
1151115

5 61818 554 331

Alle

Kaſſen

1019

17

100,0

14 ,

297 131
150 568
447 694

309 368
155 789
465 152

1015

818 527
155 175
473 709

100,0

51,7

466,7

826,2
156: 5
24 0,8

48,7, /

129 790
46 913

176 703

1 855
707

2 562

nr x
154,5
741,8
750,3



—

—

—
—

—————ůů——

z

—

=

—

144 Nr . 9.

Noch : Tabelle 2. Noch : Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der reichsgeſetzlichen
Krankenverſicherung der Arbeiter nach Kaſſenarten .

Menalto Orts⸗ | Betriebs⸗ | Bau⸗ ynnimt] Einge⸗
|
Sandes | Alle

Art der Angaben : Kranken⸗
| Kranten - | Kranten - |contene ranten ritene ainai Kaſſen

verſicherung, kaſſen kaſſen | kaſſen kaſſen kaſſen zuſammen
laſſen kaſſen |

Noch : b. Krankheitsfälle , Krankheitstage und Sterbefälle .

Auf 1 Erkrankungsfall kommen |
|

| | |

Krank⸗
bei den männl . Mitgl . 20,9 18,4 | 17,5 14 , | 17,01 119/2 .24;7 18,5

riara Aina Aveto ti 28i Mjaa 22a hir
|

Iyah Lh — 24,5

eitstage (hei den Mitgl . überhaupt 22,9 | 20,2 | TO ESLA L] 178 191 T 24,7 20,1

Muf 1000 Mitglicder tommen | |
| | |

Sbai : Ana . K N, an
|

7,9
|

TA 1n 7,4 |
94 25,3

c. Betriebsergebniſſe .

Geſamteinnahmen . . . % 2 326 27316 343 0354 215 938| 27 163| 241 2811. 296 298| 18 615] 13. 469 101

| | gat a90
Hierunter |

| |
|

|
288 719| 19 986 | 149 801| 214 624| 13 3949 962 934

Beiträge und Cintrittëgelder , . ~. „ | 1645 674/4 630 736 |
33 B04 285 177/17 927| 12770687

Geſamtausgaben „ 2 149 4205 994 6414 063 91e 26 610

Hierunter | | |
für äratlihe Behandlung > os m 451 960| 767 129 | 7178 TRAI

4 009| 22 117| 42 982| 3 9062 071 500

„ Arzneien und Heilmittel . . „ 274 187 493 310 459 273 163712 293 23 918] 2 0981 266 716

„ Kur⸗ und Verpflegungskoſten . „ 472 985 | 802
283| 340 845 4910 2654915 619 1435/1 664776

„Krankengelder 478 930/1 697 036/1 614 843| 8 625| 62 855| 107 688| 6 74438 976 221

C ACUUERRIDE $ a. ojo ein
s

|
84 103 67 559 | 30| 2409 ; 7292 900| 162 383

„ Verwaltungskoſten . . „ 6 stt ) 487 — 45 548 | 283| 20 L26118 446| . -1 528| 580 7147

Kaſſenbeſtand auf 31. Dezember | | | |

EE T | 176 858° 848 394| 152920 ) 558/7 887| 11 119 688| 698 414

Anf 1 Mitglied kommen durchſchnittl .
| |

etnie und Eintritt3geldert . M 11,89 24,4 5 25,79 | 22,28 | 27,61 | 19,28 | 15,41 21,03

trankheitskoſten im ganzen . . „ 12,12] 20,30 ) 25,57
| 21,37 23,17 17,76 17,36 19,30

Davon

für ärztliche Behandlung . . „ 3,26 | 4,05 6,11 | 4,40. ] 154,08 3,86 14,50 4,317

„ Arzneien und Heilmittel . . „ 1,98, 2,61 | 8,80 ) , 1,88). 32,30 alB aA 2,08

„ Krankengelder „ 3,46 8,28 | 11,85 9,60 | 11,43: 9,67 7,76 1,88

„ Kur⸗ u. Verpflegungskoſten . „ 3,42 | 4,23 | 2,66 | 5,46 4,89 1,42 1,65 3,51

„ andere Ausgaben via n — 1,18 | 1,35 | 0,08 | . 0,50 lo 0,66 1,04 0,86

Verwaltungsausgaben . . „ — 2,8 0,36 0,31 3,28 1,66 1,26 0,99

Durchſchnittlich kommen Koſten auf |
| |

1 Krankheitsfall . . /
49,06 | 51,67˙ 53,70 | 80,74 | 43,74 | 54,49 | 66,44 51,73

1 Krankheitstag 2,14 256 | 2,j36 2,16 ] 2,53] 2,65 2,69 21

Aus den Betriebsergebniſſen der Kaſſen werden folgende Zahlen hervorgehoben :
Die Geſamteinnahme für alle Kaſſen des Großherzogtums zuſammen belief ſich auf

13469 101 Mo ( 11816906 ) . Hierunter befanden ſich Eintrittsgelder und Beiträge der Arbeit⸗

geber und Arbeitnehmer ſowie Zuſatzbeiträge für Familienunterſtützung im Geſamtbetrage von

9 962934 Mb ( 8379419 ) ; ſie machten alſo faſt drei Viertel ( 73,9 %) ſämtlicher Einnahmen

aus , Bon einem Mitglied wurden durchſchnittlich 21,06 / ( 18,35 Mo) bezahlt .

Die Geſamtausgaben bezifferten ſich im Jahr 1904 auf 12770 687 M ( 11 228 900 Ao).

Davon wurden für Krankheitskoſten u. dergl . 9 141 596 Mb oder 71,6 Jo ( gegen 7 845 828 Ao oder

69,99 ) verauggabt ; der Aufwand an Krankheitskoſten berechnete fih auf 19,80 Mo ( 17,18 Mo)

für den Kopf und auf 5173 M (48,32 Mb) für den einzelnen Krankheitsfall . Auf einen Krank⸗

heitstag entfielen durchſchnittlich 2757 σ ( 2,48 Mb) .

Über den Vermögensſtand der Krankenkaſſen am Schluſſe des Jahres 1904 gibt die

Tabelle 3 bemerkenswerten Aufſchluß. Danach belief ſich der Überſchuß der Aktiva oder das

Rein vermögen der reichsgeſetzlichen Krankenkaſſen deg Großherzogtums auf 6735816 Mo
( 6208592 Mb) , hat fih alfo im Teten Jahr um 527224 Mo oder 8,5 h vermehrt .

1) Giehe Anmerkung !) auf Seite 143, 2) Krankengelder an Mitglieder ſowie deren Angehörige und Unterſtützungen an

Schwangere und Wöchnerinnen .
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Unter den einzelnen Kaſſenarten hatten die Betriebs - Krankenkaſſen das größte Reinvermögen
mit 3 956288 / oder nach dem durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand 31,02 / auf den Kopf . Den

kleinſten Überſchuß der Aktiva über die Paſſiva mit 11250 AM- oder 12,51 auf den Kopf wieſen
die Bau⸗Krankenkaſſen auf , ſodann folgen die landesrechtlichenHilfskaſſen mit 27 154 Mo bezw.
81,24 Mo, während bei der Gemeinde- Krankenverſicherung ein Überſchuß der Paſſiva im Betrage
von 107 435 / oder 0,7s auf den Kopf vorhanden war .

Tabelle 3. Vermögensſtand der Krankenkaſſen .

Aktiva . Bilanz .
i

| I) D n TE zi
| = || Davon entfalen auf Uber-

ü | Bi. F 7
Hypotheken, , 8 ba ſchuß

f

Barer | wete
|

È | 5 | | Popa
os

AE | E I| | der
ſenarten : papiere , S ll | Stamm Re⸗ Be⸗ i ;Rafienarien - I papap reh Ba -See ja tmt: Inoa

Sparkaſſen⸗ | A ver⸗ ſerve⸗ triebs
bejtx üger , Yani ) S H R | | gangen | vezw.

beſtand aet Vant:
| E | | mögen | fonds | fonds

ù

Palfiva| einlagen | 5 | | | |
aſſive

M AM | M || M | M | M | M M M

| ` vA PLOR523
| 257117/2385104 615986{— 107435

( 24042591386555 3692012429185II . Orts⸗Krankenkaſſen 348894 | - 2442420 | 7

8381 12049 | 8978011 | 96716 | 35783421290904 | - 2172318956288

I. Gem. - Kranfenverf . | 176858 ] 8325891 |
44s |

III . Betriebs - Krankenk . 1529203813042 í |
IV . Bau⸗Krankenkaſſen 553 10697. — | 11250 - — — 11250 — 11250

V. Iunung8 - Rrantent . | . - 7887 | - 124528 | — || 182410 | 4 | 102518] 29897 135| 182275 )

VI . Eingeſchrieb . Hilfsk . 11119 276914 — | 288088 | —
| 226496] 61587 984| 287099

VII . Landesrechtl . Hilfsk . 688 26466 — | 27154 3124 | 22317 | 1713| — 27154

Sämtliche Raffenarten . | 698414 | 7019953 | 25428 | 7743795 | 110363 [6591044 1016900 100797916735816
1903 . . [ 588006 | 6586721 |27514 | 7202241| 110161 [61625281902038 ] 99364916208592
1902 . . [ 552231 | 6282494 | 24639| 6859364 | 109342 | 5911099/814284 | 115786615701498
1901- . | 504115 | - 5880287 . 287

85 | 6358167
| 108525 : /5482863| 743014| 952082/5406085

1900 . . {504090 | 5491907 | 28290 | 6024287 | | 110009 [ 5149073736915 ] 75216915272118
1899 . . | 509257 | 5400880 | 18585 | 5928172

||
109974 [ 5022558 | 777105 | 543988/5884189

|| | |
628 | 5633965 | 105549 | 47302183 783575] 4486875185278
280 | 5085221 | | 100480 | 4223988| 7495283 40896714681254

1898 . . . 4505659 | 5118678 _| 14

11
|

16850 | 4579697 | 90212 ( 37950361677599 40753614172161
15

| |

15

1897- . - . 1512188 | 4561808

1896 . . [ 475665] 4087182

1895 . . 425225 | 38536466

1894 . . 1364845 | 3145407

rloare |
057 | 38976748 | s5112 | 3286078 | 590506 | 43456113542187
851 3526103 86445 | 2901591 | 522216 | 424786/3101867

83486 iiM 518 875685/2849762 |1898 . . | 264428 | 2987596 - 28423 | 8225447 |
1892- -f 269697 | 2849899 | 16110 | 31835206] s6483 2008643 428970 2996832835523

Í 1891 . . | 292854 ] 25883771 . | 12389 | | 2888514 | 87040 | 2352943| 436142| 824658/2568861
|

1890 . . 261850 ] 2802858| 9559 | 2578767 | | vos46 [2066950406412] 289836283443

| 1889 {285151 | 2038278 | 16305 | 2384784 | t9469 | 1818472 | 420488 | 1548352179899 ]

Über die finanzielle Lage der einzelnen Kaſſenarten gibt Tabelle 4 Auskunft . Das

Berichtsjahr ſchloß demnach gegeniiber dem Vorjahr etwas günſtiger ab . Ein Einnahmeüberſchuß
trat bei 602 Kaſſen oder 59,1 %öĩ ( im Vorjahre bei 553 oder 54 , /ĩ ) in Erſcheinung , während

a
417 Kaſſen oder 40 , Yo ( 458 oder 45,3 p ) mit einer Unterbilanz Der ordentlichen Einnahmen

| abſchloſſen . Bei 873 Kaſſen oder 85 , / ( 858 oder 84 , ,J)) war ein Überſchuß der Aktiven,
| bei 146 oder 14,8 ? ( 153 oder 15,1 0 ) dagegen ein foler ber Paffiven vorhanden .

o Die Kaffen mit Einnahmeüberſchuß überwogen bei den Innungs⸗Krankenkaſſen mit 10 oder

8 90,9 %, bei den Orts Krankenkaſſen mit 101 oder 76,5/ , bei den Bau Krankenkaſſen mit 2 oder

6 66,7 Ofo, bei den Betriehg - KRrantentaffen mit 267 oder 68,6 9% und bei den eingeſchriebenen Hilfs —
taffen mit 25 oder 61,0 , dagegen blieben fie bei der Gemeinde - Rrantenverfiherung mit 197
oder 48,0 / in der Minderheit , die beiden landesrechtlichen Hilfskaſſen Hatten Mehrausgaben .m
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Im Vergleich zu den anderen Kaſſenarten befanden ſich bei der Gemeinde⸗Krankenverſicherung
weitaus die meiſten Kaſſen , 144 oder 35,1 %, mit Überſchuß der Paſſiven . Unter den Orts⸗

Krankenkaſſen befanden ſich 2 ſolcher , während bei den übrigen Kaſſenarten ſämtliche Einrichtungen
mit einem Überſchuß der Aktiven abſchloſſen .

Von der Freiheit der ſtatutariſchen Regelung der Unterſtützungsdauer wurde bei den
verſchiedenen Kaſſenarten in ſehr ungleichem Umfange Gebrauch gemacht , wie Tabelle 5 ausweiſt .

Tabelle 5. Statutenmäßige Dauer der Krankenunterſtützung .

Im Jahr 1904 tätig geweſene Kaſſen

mit einer ſtatutenmäßigen Dauer der Kranken —
unterſtützung von

Kaſſenarten : über⸗ i T 7 i —l über
über 26 bis 39 Wochenüber 39 bis 52 Wochen

haupt EE || y E j F| über⸗ davon die ganze über⸗ davon die ganzeWod Zeit mi a Zeit mi >OEN
ampt |

Qei ait goaller I fope | Gei mitvolte
|| jj |J. Gemeinde- Krankenverſicherung . . [ 410 410 = — | — | —

II . Orts⸗Krankenkaſſen 132 18te |i- 0i || | ro
III . Betriebs⸗ ( Fabrik⸗) Krankenkaſſen . . 420 4094 4 | Toal 4
IV . Bau - Krankenkaſſen 8 8: = — I - = ] —

V. Innungs⸗Krankenkaſſen . . 11 oea | | |
VI . Eingeſchriebene Hilfskaſſen . . . . 41 873a a0 2

| 2
VII . Landesrechtliche Hilfskaſſen . . . 2 2 l = — | —

Sämtliche Kaſſenarten .. | 1019 f 1008 | 7 4 | 9 | 4
7

Wochen über 13 bis 20 Wochen Aber 26 bis d2 Wochen

1903 . . 1011 858 | | 188 116 20
| 12

1902 . . 946 802 125 109 19 | 12
1901 . .] 918 [ 777 | 105
1900 . . 923 [ 778 | 128 106 22 | 18
199l a l ae aN 100 I- a0 12
1898 . . 879 [751

|
108 1 20 12

1807 . 866 [ 739 108 aosa | daat M
1896 . . 836 [ 720 98 78 11
1895 . 782 | 677 88 67 11
1894 . . [ 715 [ 609 89 10
1893 . . 651 558 81 62 1o 9
18902 i ROUNDT [ 526 86 66 59 . 40½ 1) 13
1891 . . 641 [ 515 82 62 2) d4 | 2) 12
1890 ... | 616 501 1075 55 83) 40 | ) 10
1889 . .] 605 [ 483 81 56 9) 41 90 12
1888 . .| 605 | 481 || 79 58s VOE S

1) Darunter über 52 Women 10 ( ) ; 2) desgr. 12 ( ) ; 3) degl . 13 ( ) ; 4) desgl. 17 ( ).
Mit dem Jahr 1904 gelangte die Novelle von 1903 zur Geltung , wonach die Mindeſt⸗

leiſtung der Unterſtützungsdauer von 13 auf 26 Wochen ausgedehnt wurde ; über dieſe Mindeſt⸗
leiſtung gingen nur 16 Kaſſen hinaus , und zwar 7 von 26 bis 39 Wochen und 9 bis 52 Wochen .

Was das im Falle der Erwerbsunfähigkeit an Kaſſenmitglieder zu zahlende Krankengeld an⸗
belangt , ſo waren die Kaſſen der Gemeinde- Krankenverſicherung bei der Mindeſtleiſtung , einem
Krankengeld von 50 / des Lohnes , ſtehengeblieben . Unter den Betriebs - Krankenkaſſen waren es 56
oder 13,3 %, welche eine Mehrleiſtung gewährten , und zwar 45 oder 10,7 %ͤ ein Krankengeld in Höhe
bon 50 bis 66 ‘ /l und 11 oder 2,30 , ein ſolches in Höhe von über 66/ö % des ortsüblichen Tage —
lohnes. Das Einzelne hierüber ſowie über das Prozentverhältnis der Beiträge zum ortsüblichen Tage —
lohn Anteile des Arbeitgebers und Arbeitnehmers zuſammen ) kann aus Tabelle 6 erſehen werden .

Tabelle 7 enthält eine Nachweiſung darüber , wie viele Kaſſen eine Mehrleiſtung gewährten
dahingehend , daß ſie das Krankengeld allgemein oder unter beſtimmten Vorausſetzungen ſchon vom
Tage des Eintritts der Erwerbsunfähigkeit ab ſowie auch für Sonn - und Feſttage zahlten , während
es normalerweiſe „ im Falle der Erwerbsunfähigkeit vom dritten Tage nach dem Tage der
Erkrankung ab “ und zwar bloß „für jeden Arbeitstag “ zu gewähren iſt .
Ulnter je 100 Kaſſen ließen demna 27,18 und zwar 8,14 bedingungslos , 19,94 bedingt die

Karenztage im Jahr 1904 fortfallen . Ein Krankengeld auch für Sonn - und Feſttage zahlten
um ganzen 109 Kaſſen oder 10, %,
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Tabelle 6. Prozentverhältnis der Beiträge und des Krankengeldes zum Lohne .

i

1 Im Jahr 1904 tätig geweſene Kaſſen

| $
mit einem Prozentverhältnis k

i der Beiträ des Krankengeldes
Kaſſenarten: über⸗ der Beiträge zum Lohne

von.
|.. gum, Boue von

paupt latal über über | “ Aba oivana

E i 5bis 2 2 bis 30 als 50 n Hh 06 tfs

| 1,5;
| einſchl. einſchl. 8 S einſcht.] einſchl.

I. Gemeinde⸗Krankenverſicherung . 410 o! | 61¹ | 207 | 112 n | 410 —
|

sd

II . Orts⸗Krankenkaſſen ype as E 7 82 43 | 128 | 3

III. Betriebs⸗(Fabrik-Krankenkaſſen 420
|

korta
|

50
|

249 | 104 E 36451101145 11

IV. Ban- Krankenkaſſen 8 | hea — 1 l gpa —

V. Iunnungs⸗Krankenkaſſen H o | 1
|

6 | 4 | 9 |

Zufammen . 026, 12 97 266 |
450 | 151 | 914 | 49 18

1903 . 96622 151 361364 68894 aen 13

1902 ` || 898 | 2211 106 3708340 . 60 827 . 558 13

1901 . . 870 22 | 104 {21856 |
386 | 52 800 57 16

1900 . . 874 2598375 . 341 35 804 56 14

1899 . 867 27 97376 . 338
|

29801 ( 52 14

1898 . 88127 106 34½ 318 88 771 ( 47 18

1897 . | 818 | 38 104 346 313 . 2 756 % H

1806 —1788 - - 81 - - - 108 - - —82p 300 BDS IDL i A0 11

1895 . | 736- | 2701118 (10268 | 302021
688:5

87 | 1

1894 . . 67225 121 22 | 285 | 14 680| 82 10
|| ommaanpamataa |

1808. - - 008
|

143 204 253 9567 32 10
1802 . . 578 126 207

|
287: |

8 | 589| 3I 8

1891; . . | 565 | 126 190 240 9 š 526 | 82 7

1890; . . | 588 |
181 157 287 18 || 504 | 29 5

1889; . . | 527 | 84
|

141 242
|

10
|

498
|

25
|

4

Tabelle 7. Beginn der Krankengeldzahlung .

Geſamt
Von der Geſamtzahl der tätigen Kaffen

zahl Mrt k EAR i
E

bezahlen
Kaſſeuarten: ber |

;
unbe⸗

unter
e⸗ un êz unter e⸗ die

tätigen |
2 bingt dingungen dingt dingungen Sonn -

Fa
|

1 | feinen
und

Kaſſen

j

f
| Karenztag Seſtuge

Gemeinden nton idenya 410 355 jid - aid - 6 49 10
II . Orts⸗Krankenkaſſen s + 132 85 — 8 35 17

HI . Betriebs⸗(Fabril⸗)Krarkeniaffen 420 208 5 43 104 68

IV . Bau⸗Krankenkaſſen $ ni l óy — 2 H —

V. Innungs⸗Krankenkaſſen 11 |
3 — — 2 6 9

XI. Eingeſchriebene Hilfskaſſen 416615 6 — 20, — 10

VII . Landesrechtliche Hilfskaſen . . 2 — — — AAi 9

Sämtliche Kaſſenarten . . 1019 . 727 ET n aa Sg 194 109

1903 „„ 1011 808 Sda 70 118 102

1902F . 4 946 758 19 ysi 69 105 109

KAL. ces 918 738 20 g] — 70 90 111

IUU S 923 691 18 | 2 80. 182 120

1890 515 715 18 2 71 109 106

18981 . | 21879 | 702 16 — 60 101 99

1807 86660113 1 62 09 gi

1896 . 83667010 4 58 103 97

1895y 782 616 6
| ERTAN49 t10 105

A N ETE BORIO ko 8 Faill noh 88 99

ABOSS EE GBANA Ogy pE = arta eita 64 57

Karlsruhe. Druck der C. F. M llerſchen Hofbuchdruckerei .
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